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Das Hallesche Tageblatt
eröffnet am 1 April er das zweite diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich seit
Neujahr eines stetigen Zuwachses im Abonne
ment zu erfreuen hat wird es sich wie bisher auch
fernerhin angelegen sein lassen durch Darbietung eines
gediegenen und interessanten Inhalts allen billigen
Anforderungen und Wünschen zu entsprechen und die
besten Kräfte dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein
wirkliches Familienblatt zu sein welches Unter
haltung und Belehrung in anregender und gemeinver
ständlicher Form gewährt gerecht wird In den
letzten Tagen des März wird mit dem Abdruck einer
größeren Novelle aus der Feder des Redakteurs des
Blattes Herrn Jänich betitelt Am frischen
Haff begonnen werden deren Anfang wir den am
1 April und später neu hinzutretenden Abonnenten
auf Wunsch gratis nachzuliefern gern bereit sind
Der Prännmerations Preis für das Quartal
beträgt in der Expedition wie auf allen Postanstalten

nur 2 Mark
Die Exped des Halle fchen Tageblatts

s Die Thätigkeit des Generals von Stosch
Bei dem Austritt des Generals von Stosch aus der

Marine Verwaltung welcher er als Chef seit Ansang 1872
vorstand ist es wohl am Platze einen Rückblick auf die
während seiner Amtsdauer von ihm entwickelte Thätigkeit
im Einzelnen zu werfen nachdem wir dieselbe im Allgemei
nen bereits charaktensirt haben

Die Marine besaß der Nat Ztg zufolge zur Zeit
seines Eintrittes mit Ausnahme der beiden von seinem
Vorgänger dem Admiral Jachmann in England bestellten
Panzerschiffe Kaiser und Deutschland drei kampsfähige
Panzerschisse drei gedeckte Korvetten aus Holz und fünf
Glattdeckskocvetten sowie eine Anzahl alter Kanonenboote
Die Häfen Wilhelmshaven Kiel und Danzig waren unfer
tig und entbehrten der meisten Einrichtungen welche solche
Etablissements für den Kriegsfall haben müssen Sowohl
die Verwaltung als auch die Organisation der Streitkräfte
der Marine waren bis dahin nicht eine solche wie wir es
bei der Armee gewohnt sind so daß dem General von

Nachdruck verboten

Bischof nnd König
Historische Novelle aus Friedrichs des Großen Zeit

von Mariam T eng er
Fortsetzung

Inzwischen besann sich die dichtverschleierte September
sonne und ließ ihre Strahlen auf Mohland leuchten Ob
sie es den geistreichen im Joche der praktischen Arbeit
Seufzenden oder demjenigen zu Liebe that der sie in s
Joch spannte Vielleicht wandte sie besonders ihre Gunst
den beioen Jünglingen zu die ihre leise lebhaste Unterhal
tung nur manchmal für einen Augenblick unterbrachen um
nach der Kabinetsthüre zu sehen von woher sie eine Bot
schaft erwarteten Ernst Rambonet war wie wir wis
sen ein ungewöhnlich hoch gewachsener junger Mann mit
blondem Haar und blauen Augen Er mochte 26 Jahre
alt sein doch ließ ein gewisser Ausdruck von fester Ent
schlossenheit und unerschütterlichem Willen ihn älter erschei
nen Der Jüngling mit dem er so eifrig sprach war um
viele Jahre jünger Der Schnitt semes Gesichtes Halle
etwas von der idealen Schönheitslinie in den Zügen des
Apoll vom Belvedere Es mahnte flüchtig an ein anderes
uns bekanntes Gesichlchen nur waren seine Wangen nicht
so rosig angehaucht und die kräftiger ausgebildete Stirn
nicht von schwarzen sondern von hellbraunen Locken um
rahmt

Algarotti war der Erste der den warmen Sonnen
strahlen sein Fenster öffnere und sich hinausneigte um sie
zu empfangen Er war daher auch der Erste der es be
merkte daß unten im Hofe ein angespannter Wagen und
drei gesattelte Pferde hielten Kaum aber hatte er dieses
Umstandes laut Erwähnung gethan als Voltaire der Neu
gier das Losungswort gab indem er mit dem Ausrufe
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auch sein Fenster aufriß und seinen Kops hinaussteckte
Maupertuis erhob sich gravitätisch wischte seine Feder aus
legte sie hin und gesellte sich seinem großen Freunde bei
Oberst Stille schritt auf Maupertuis Fenster zu und öffnete
es Kahserling war mit drei Schritten an seiner Seite

Stosch ein großes Feld für seine energische Thätigkeit offen
stand

Betrachten wir heute unsere Flotte und deren Mittel
zum Kriegführen so haben wir zuerst hervorzuheben daß
die Häfen heute mit Allem ausgerüstet sind was für den
Kriegsfall nothwendig ist Wir besitzen statt der früheren
3 Panzerschiffe heute 15 große Panzerschiffe fertig armirt
und ein größeres Panzerschiff im Bau 11 Panzerkanonen
boote mit schwerer Armirung 2 Panzerkanonenboote im
Bau 9 gedeckte Korvetten fertig armirt für die überseeischen
Stationen und 2 der gleichen Klaffe im Bau begriffen
7 Glattdeckskorvetten für den gleichen Zweck und 2 im Bau
begriffen 10 Kanonenboote 3 Avisos und 1 Aviso im Bau
7 große Torpedoboote

Das Torpedowesen ist bei uns unter dem Regime
Stosch wie bei keiner anderen Nation ausgebildet worden
die Torpedos werden jetzt bei uns im Jnlande sabricirt

Sämmtliche größeren Schiffe sind mit Torpedobatterien
versehen das Gleiche läßt sich von den Einfahrten unserer
Häfen sagen

Die ganze ansehnliche Flotte und ihr Material ist in
dieser kurzen Zeit und mit einem Aufwand an Kosten der
im Vergleich zu dem der fremden Marinen gering ist her
gestellt worden

Innere Verhältnisse der Marine haben den Entschluß
des Herrn v Stosch zurückzutreten nicht hervorgerufen
wenn Herr v Stosch auch im Allgemeinen wegen seiner
Strenge und wegen der von ihm eingeführten Disziplin ge
fürchtet war so trug man ihm doch wegen seiner Gerechtigkeit
in allen Dingen volles Vertrauen entgegen und es sind wohl
Wenige in der Marine die ihren Chef nicht mit schwerem
Herzen scheiden sehen

Doch nicht allein die Marine hat den bisherigen Chef
der Admiralität zu danken sondern auch unsere heimische
Industrie Während die früheren Marineverwaltungen sich
genöthigt glaubten zur Beschaffung der Schiffe und deren
Materials sich des Auslandes namentlich Englands zu be
dienen hat der Minister v Stosch es durchgesetzt daß fast
Alles was für die Flotte gebraucht wird aus inländischen
Fabriken bezogen wird Hierdurch sowohl als durch seine
persönliche Fürsprache ist es auch geschehen daß das Ausland
große Kriegsschiffe auf deutschen Werften und aus deutschem
Material bauen läßt

Das neue Werk Bazaines
Soeben ist ein Buch im Erscheinen begriffen welches

wenn auch in erster Linie militärischen Inhalts doch
das höchste Interesse in der gesammten gebildeten Welt in
Anspruch nehmen wird es ist dies wie bereits unlängst
mitgetheilt ein Werk das der ehemalige französische

Münchow an der Kabinetsthüre im Dienste streckte unwill
kürlich den Kopf aus als wollte auch er sehen was da
unten im Hofe vorging

Da ward die Kabinetsthüre plötzlich geöffnet und Ernst
Rambonet und sein junger Freund wurden vor den König
zur Privat Audienz beschicken

Kaum waren sie eingetreten so kam Fredersdors aus
dem Kabinet und gab dem Adjutanten von Münchow einen
Befehl worauf dieser sich sogleich entfernte

Unten scharrten die dem Reisewagen vorgespannten
Pferde ungeduldig im Sande und die zwei muthigen
Hengste Engländer der kräftigsten Race stampften und
bäumten sich als wüßten sie daß die Reiter welche sie be
steigen sollten Eile hatten

Noch aber war im Kabinets des Königs das Letzte
zu thun

Der Adjutant von Münchow trat wieder ein Ihm
folgte ein fremder Herr dem er mit allen Zeichen der
Hochachtung bis an die Kabinetsthüre das Geleite gab

Voltaire hatte indessen seine Aufmerksamkeit wieder
den Dingen die hier oben in seiner nächsten Nähe vor
gingen zugewendet Die Erscheinung des Fremden fesselte
ihn wunderbar Der Dichter rührte sich in ihm Es war
nicht mehr die Neugier die ihm mehr als aller Welt an
klebte es war das Interesse des Dichters an der außerge
wöhnlichen Erscheinung welches ihm die Frage entriß

Herr von Münchow wer ist dieser Herr Wenn
wir in der Mitternachtsstunde wären würde ich ihn unbe
dingt für einen aus dem Grabe Erstandenen halten

Herr von Münchow antwortete daß er es nicht wisse
daß der Fremde einige Tage vor dem Könige und dessen
Suite hier angekommen sei und einen Befehl Sr Majestät
bezüglich seiner Ausnahme in dem Schlößchen vorgezeigt
habe Der Name sei in dem Befehle nicht genannt

Herr Fredersdorf, meinte hierauf Voltaire wird
es wohl wissen wer der Fremde ist

Gewiß, entgegnete Münchow es äiabls äs k rs
äsrsäork ss,it tont Aber fragen Sie ihn um was
Sie wollen so weiß er von Allem und Jedem immer we
niger als Alle und Jeder I

Marschall Bazaine in der beschaulichen Ruhe seines
Exils in einem Landhaus in einer Vorstadt Madrids ge
schrieben und das er jetzt nachdem mehr als ein De
cennium seit seiner Verurtheilung verflossen der Öffent
lichkeit übergiebt Der Titel lautet Lxisoäss äs lg
Zusrrs äs 1870 st blovus äs Nst g r 1 sxnaaröokal
La üüns Gewidmet ist das Werk der Königin Jsabella II
welche dem Marschall nach den schweren Schicksalsschlägen
die ihn betroffen ihre regste Theilnahme bekundet und be
wiesen hat Das Buch umfaßt beinahe 400 Seiten und
ist mit zahlreichen offiziellen Dokumenten farbigen und
schwarzen Karten Marschtableaux der deutschen Armeen
antographirten Briefen u s w ausgestattet Der wesent
liche Inhalt ist eine Geschichte derjenigen Episoden des
Krieges von 1870/71 an denen der Marschall Antheil
genommen also der gesammten Thätigkeit der Rheinarmee
bis zur Belagerung von Metz diese selbst und die Kapitu
lation der Armee wie der Festung Der Grundgedanke
welcher uns schon aus den ersten Abschnitten des Buches
entgegentritt ist natürlich der der eigenen Rechtfertigung
die jedoch im Gewände eurer scheinbar objektiven Geschichts
schreibung auftritt und dadurch an Bedeutung und allge
meinem Interesse gewinnt Der Abschnitt über die fehlerhaften
Maßnahmen der Rheinarmee und über das was hätte
geschehen müssen ist recht sachgemäß Bazaine führt darin
aus daß die Besetzung Weißenburgs wie die Annahme der
Schlacht von Wörth Beides folgenschwere strategische Feh
ler lediglich der Unkenntniß zuzuschreiben seien in der sich
Marschall Mac Mahon dauernd über die Bewegungen und
Maßnahmen des Feindes befand Eine neue Illustration
für die hohe Bedeutung der Cavallerie die der des Feindes
an Zahl wie an Schlagfertigkeit möglichst überlegen sein
muß um den Schleier der feindlichen Reiterschaaren zerreißen
zu können und dem Feldherrn durch Meldungen über Stärke
Stellungen und Bewegungen des Feindes die Unterlage für
sachgemäße strategische Entschlüsse zu schaffen Elsaß Lothrin

gen ist durch den Charakter seiner Bewohner wie dcS Landes
selbst ganz besonders dazu geeignet militärisch organisirt zu
werden und hat schon einmal der Deutschen Invasion einen
schwer zu überwindenden Volkswiderstand entgegengesetzt
Auch 1870 mußte dies vorbereitet und das V Corps Faillh
in den Vogesen zur Organisation eines energischen Gebirgs
krieges unter Stützung auf die kleinen Vogesenfestungen
welche die Hauptdestlöen sperrten zurückgelassen werden

Mac Mahon und Douay 1 und 7 Corps dursten
sich nicht in Kämpfe verwickeln und nach Nordwesten zurück
drängen lassen sondern mußten sich unter Arrisregarde
Gefechten auf Straßburg und hinter die Sufel Vertheidi
gungslinie zurückziehen von hier aus Straßburg mit starker
Besatzung versehen und die Beendigung seiner Armirnng

So viel ist gewiß, fiel Kahserling zu den Sprechen
den tretend ein daß der blutjunge Mensch der mit dem
jungen Rambonet so viel zu zischeln hatte der Sohn des
geheimnißvollen Fremden ist und daß die Beiden in dem
Zimmer wohnen in das wir heute früh so gern hineinge
schaut hätten

Der fremde Herr wohnt allerdings dort, sagte
Münchow da ich ihn von dort abholte woher weißt
Du aber daß der Jüngling

Ich habe die geheimnißvolle Thüre so lange im Auge
behalten bis ich Derjenigen ansichtig ward die hinter ihr
Hausen fiel der fröhliche Kahserling dem Freunde ins Wort

Aber wie nannten Sie den fremden Herrn als Sie
ihn vor den König befchieden fragte Voltaire

Fredersdorf sagte mir ich möchte ihn nur mit
Monsieur lg voiuts anreden Ob er 1o Lomts

heißt oder ob er ein Graf ist weiß ich nicht, antwortete
Münchow

O er ist gewiß ein Graf rief Voltaire So be
wegt sich nur ein Mann der den höchsten Gesellschafts
kreisen angehört

Wenn aber der Jüngling der Sohn des geheimniß
vollen Fremden ist so nimmt es mich Wunder daß sie
nicht mileinanoer nach Moyland kamen, bemerkte Münchow

Das ist allerdings sonderbar sagte Kahserling
und als ob er sich plötzlich auf etwas besänne fügte er
hinzu Ist mir s doch als hätte ich den Jüngling schon
irgendwo gesehen Auf der Reise irgendwo Ist es
Dir nicht auch so Münchow

Allerdings Allerdings Und doch fällt mir nicht
ein wo

Wie kam er hierher Seit wann ist er hier
frug Voltaire

Er soll, entgegnete Münchow mit Fredersdorf hier
angekommen fein den der König als wir den Weg nach
Straßburg einschlugen mit verschiedenen Aufträgen von
seiner Seite abbeorderte und der uns auch als Quartier
macher nach Mohland voranging

Hier wurde das Gespräch unterbrochen denn die Ka
binetsthüre öffnete sich der geheimnißvolle Fremde der Ge



ermöglichen Die Hauptarmee 2 3, 4 6 Corps und
Garde in ihrer Stellung vorwärts Metz mußte der Armee
des Elsaß als Rückhalt dienen und dieser es ermöglichen
unter Zerstörung aller Eisenbahnen Brücken und Tunnels
sich Schulter an Schulter mit ihr vor den siegreichen
Deutschen Armeen zu repliiren All das wurde durch die
wilde Flucht der Mac Mahon schen Armee nach der Nieder
lage von Wörth die leicht hätte ganz vermieden werden
können unmöglich gemacht da der Feind der fliehenden
Armee auf dem Fuße folgte und sie von der Armee von
Lothringen gänzlich abtrennte Die Vertheidigung der
Mosellinie wurde selbstredend mit dem Verlust der Vogesen
haltlos und war es nun dringend geboten sich auf die
Maas und die Ardennen Defileen mit allen disponiblen
Kräften zurückzuziehen Bazaine giebt an daß Napoleon
dies sehr richtig erkannt und befohlen habe daß die Armee
gleich nach den Niederlagen in den ersten Augusttagen sich
auf Vervun zurückziehen solle doch wurde dieser Rückzug
nicht sofort und mit der nöthigen Energie angetreten und
dem Feinde Zeit gelassen durch seine tournireudeu Be
wegungen der Armee von Metz den Rückweg abzuschneiden

Ganz abweichend von allen sonstigen Schiiderungen
ist die Mittheilung Bazaine s daß der Krieg von 1870
in Frankreich gänzlich unpopulär und der Grund des Kon
fliktes dem Volke wie namentlich dem Heere völlig unbe
kannt gewesen sei so daß Soldaten wie Offiziere rein hand
werksmäßig ohne jede patriotische Begeisterung in den Kampf
gegangen seien Wie schwer dies moralische Element aber
wiege habe eben jener Krieg auf Seiten Deutschlands ge
zeigt Recht bezeichnend für das Centralisationssystem in
der Heeresleitung und Verwaltung ist daß den französischen
Marschällen und Führern der großen Terntorial Kommandos
keinerlei Initiative belassen war und jede auch die ge
ringste Maßnahme erst vom Kriegsministerium befohlen
werden mußte Alle Berichte Meldungen u f w gingen
au das Kriegsministerium und alle Verfügungen wurden
von dort direkt an die Spezialbehörden erlassen so daß die
Oberkommandos von vielen Dingen welche z B Artillerie
oder Genie betrafen gar keine Mittheilung erhielten Die
Territorial Kommandobehörde hatten z B keinerlei Kennt
niß von dem Zustand der Armirung u s w der in ihrem
Territorium gelegenen Festungen die kommandirenden
Generale dursten in die betreffenden Dokumente so wie
z B in die Vecsügungea über die Arsenale und Artillerie
Depots nur mit einem Erlaubnißscheine des Ministers Ein
sicht nehmen Bazaine erklärt daß er im Kriege bei
seinem Eintreffen in Metz die erste Mitrail
leuse in seinem Leben gesehen habe Daß unter
solchen Umständen der fehlerhaften Organisation eine größere
Schuld an den Mißerfolgen bei umessen ist als den
Generalen die man wissentlich über den Zustand und das
Material der Armee in vollster Unkenntniß hielt leuchtet
wohl schon aus vorstehenden herausgegriffenen kurzen Mit
theilungen ein

Eine Beilage des Buches enthält die Aufforderung
welche Bazaine am 14 September an die Kaiserin Eugenie
richtete zu Pferde zu steigen und sich an die Spitze der
Armee von Metz zu setzen Bazaine verurtheilt die Wetter
führung des Krieges durch die Republik als ein Unglück für
Land und Volk Der politischen Bedeutung des Werkes
werden wir später eine kurze Betrachtung widmen

s Politische Tagesübersicht
Halle den 27 März

Der Reichsanzeiger publizirt an der Spitze seiner
Sonnabend Ausgabe folgenden kaiserlichen Erlaß

Wiederum habe Ich durch Gottes Gnade ein neues
Lebensjahr begonnen und wiederum hat daraus die Na

heimrath Rambonet und sein Sohn und der fremde Jüng
ling traten heraus und gingen an den Anwesenden vorüber
der Ausgangsthüre zu Fredersdorf gab ihnen das Geleite
sagte aber ehe er das Zimmer verließ zu Münchow

Herr Adjutant I So Majestät wollen ausretten und
von Ihnen dem Grafen Kahserling und dem Herrn Obersten
Stille begleitet sein

Die drei Genannten eilten hinaus

Voltaire Maupertuis und Algarotti sahen den Unbe
kannten und den Geheimrath Rambonet in den Reisewagen
steigen sie sahen Ernst Rambonet und seinen schönen
Freun sich auf die Reitpferde schwingen und Wagen und
Reiter das Schloß verlassen Sie sahen über eine Weile
auch den König der durch einen anderen Ausgang aus sei
nem Kabinet gegangen war mit Stille Kahserling und
Münchow sortreiren und zogen sich nun in ihre Gemächer
zurück Voltaire war empfindlich über das Verhalten wel
ches Friedrich II heute gegen ihn beobachtet hatte Nicht
das flüchtigste Wort nicht ein Blick des Königs hatte im
Laufe dieser Vormittagsstunden zu dem Freunde Vol
taire zu dem enthusiastisch bewunderten Dichter des Ma
homet gesprochen Ohne alle Umstände war der große
Denker als Mitarbeiter bei der kleinen Herstalangelegen
heit angestellt worden Der eitle Franzose war in ihm
aufgestachelt und er hätte es wohl versuchen mögen den
Stachel sogleich selbst gegen den hohen Beleidiger zu keh
ren Aber den Dichter Voltaire reizte diese Doppelgestalt
Friedrichs Friedrich der Enthusiast für Wissenschaft
und Poesie der Herrscher im Reiche des Witzes und des
Geistes und Friedrich der König im Bereiche der That
sachen der Forderungen der Pflicht der Ehre und des
fürstlichen Berufs

Wie sehr auch der dichtende der philosophirende Vol
taire als Hauptvorbereiter der alles uivellirenden und die
rothe Republik in ihrem Schooße tragenden französischen
Revolution genannt zu werden verdient der Voltaire der
sich in den höchsten und verfeinertsten Gesellschaftskreisen
der großen Welt am besten und liebsten bewegte war durch
Und durch monarchisch und hatte vom Autokraten vielleicht

tion Veranlassung genommen Mir ihre Segenswünsche
in ungewöhnlich zahlreichen Zuschriften und in mannig
faltigsten Kundgebungen darzubringen Adressen und
Telegramme dichterische und sonstige künstlerische Gaben
Blumenspenden und Angebinde verschiedenster Art sind
Mir von Stadt und Landgemeinden Korporationen
Vereinen Festversammlungen und einzelnen Personen in
nerhalb und außerhalb des Deutschen Reiches selbst aus
fernen Welttheilen in reicher Fülle zugegangen Diese
Spenden welche sämmtlich das lautere Gepräge aufrich
tiger Liebe und Anhänglichkeit tragen haben Mich ties
bewegt Ihre Durchsicht wie die Wahrnehmung daß
wo Deutsche wohnen Mem Geburtstag zu einem vater
ländischen Feste benutzt wurde hat Mir das ebenso wohl
thuende wie ermuthigende Gefühl genährt daß Mein
unnachlasseudes Bestreben den umfassenden Pflichten Mei
ner Würde für das stetige Wachsthum der Wohlfahrt
Meines Volkes Genüge zu thun in den Herzen Meiner
Deutschen Widerhall findet Voll freudiger Befriedigung
über die liebevollen Aufmerksamkeiten wodurch diese Zeit
Mir zu einer herzerhebenden Feier geweiht worden muß
Ich dem Gedanken jedem GlückNünschenden besonders zu

erwidern als unausführbar entsagen vielmehr Meine
Zuflucht dazu nehmen öffentlich Meinen wäömsten Dank
auszusprechen Ich beauftrage Sie zu dem Behufe die
sen Erlaß zur allgemeinen Kenntniß zu bringen

Berlin den 23 März 1883 Wilhelm
An den Reichskanzler

Vizeadmiral Batsch tritt von seinem Posten nicht
zurück Auch die Meldung daß derselbe seinen Abschied
erbeten habe wird berusenerseits als unbegründet bezeichnet
Der Kaiser hat bei der Berufung des Generallieutenants
v Caprivi zum Chef der Admiralität ausdrücklich den
Wunsch ausgesprochen daß Vizeadmiral Batsch im Dienste
bleiben möge

In militärischen Kreisen will man von zahlreichen Ab
schiedsgesuchen älterer Militärs welche mit Divisions
bezw Brigadekommandos betraut sind wissen allem An
schein nach sind diese Angaben nicht ohne thatsächlichen Hinter

grund In diesem Falle dürfte schon in nächster Zeit ein
immerhin umfangreiches und bemerkeuswerthes Avancement in
den höheren militärischen Graden zu erwarten sein

Der Umstand daß cas Militärpensionsgesetz
mit der Kommunalbesteuerung der Offiziere i Verbindung
gebracht ist wodurch die Erledigung dieser Frage zunächst
aufgeschoben ja vielleicht ganz verhindert wird dürfte seine
nachtheilige Wirkung auch auf die Rei chscivilbeamten
ausüben Wie verlautet besteht nämlich an allerhöchster
Stelle die Absicht die Novelle zum Civilbeamtsn Pensioi s
gesetz nicht vor Annahme der Militärpensionsnovelle zu
vollziehen

In Regierungskreisen wird die Schuld an dem schlech
ten Fortgange der Unterhandlungen wegen eines deutsch
spanischen Handelsvertrages der spanischen Regie
rung zugeschoben über deren unzuverlässige Haltung man
sich lebhaft beschwert dieselbe sei jedesmal wenn man einer
Verständigung nahe zu sein glaubte mit neuen Forderungen
hervorgetreten Nachdem noch vor zehn Tagen von deut
scher Seite ein sehr erhebliches Zugeständniß bezüglich der
Wrinzölle gemacht worden habe der Abschluß des Vertrages
als gesichert gegolten Wider alles Erwarten habe indessen
die spanische Regierung ohne etwas hören zu lassen den
Termin ablaufen lassen und den deutschen Import mit den
erhöhten Sätzen des Generaltarifs belegt

Der Kaiser von Oesterreich nahm am Gründon
nerstag wie alljährlich im Ceremoniensaale der Hofburg
die Fußwaschung an zwölf armen Männern und die Kaiserin
an zwölf armen Frauen vor Das Gefammtolter dieser

wiit mehr an sich als dieser junge König von dem noch
Keiner wußte wohin und wie hoch er strebte

Ob Friedrich selbst es damals wußte Ob die Er
bärmlichkeit der Fürsten und der Höfe seiner Zeit der
Menschen und Verhältnisse überhaupt ihn nicht nach einer
von ihm nicht beabsichtigten Richtung führte während die
Seite welche sein innerer Drang am lebhaftesten anstrebte
daneben in Schatten trat

Die Doppelnatur des Königs und die Doppelnatur
Voltaire s zogen einander in jenen Tagen anf s entschiedenste

an Voltaire gab damals eine Schilderung von Friedrich II
die wenigstens beweist daß des Königs Erscheinung und
Wesen wohl dazu angethan waren die Fantasie des Dich
ters zu entflammen wenn man auch der Ueberzeugung ist
daß Voltaire kein Herz hatte das von irgend einem Men
schen durch und durch erwärmt werden konnte

Friedrich glaubte damals noch an die Menschheit und
war von dem Gedanken durchglüht ihren erhabensten An
sprüchen in seinem Lande Genüge zu thun Voltaire hat
vielleicht nie an etwas Anderes geglaubt als an den
Flammenquell in seinem Innern aus dem er wie und
wann er wollte Heiterkeit und Ernst Weichheit bis zu
Thränen Spott bis zum Höhne für seine Dichtung schöpfte
und Stimmung und Empfindung als Material seiner Ge
staltungen verwandte Was für Gedanken es aber auch
sein mochten mit denen Voltaire damals bei seinem hohen
Gastfreunde verweilte wie ein Kartenhaus sielen sie bei
der Begrüßung des Königs zusammen welcher von se mm
Ritte heimgekehrt zu ihm hinauseilte ihn küßte und Arm
in Arm mit ihm nach dem Garten ging Er war derselbe
ganz derselbe Friedrich wieder der vor Begierde brannte
sich ihm mitzutheilen und seine Mittheilungen zu empfangen

XII
Der dritte Götterabend

Die Stunden hatten Flügel
Alles was dieser junge König geben Alles was er

empfangen wollte mußte in den engen Raum von drei Ta
gen gedrängt werden

zwölf Männer beträgt 1069 Jahre das der Frauen 1093
Jahre Die Gewaschenen repräsentiren somit einen Zeitraum
von mehr als zwei Jahrtausenden

Der spanische Ministerrath hat beschlossen jährlich eine
gewisse Summe für den Bau von Panzerschiffen aufzuwen
den die mit Armstrong Kanonen armirt werden sollen
Der Minister des Aeußern erklärte daß die Unterhand
lungen über Handelsverträge mit Deutschland
Italien Portugal und Kanada fortgesetzt werden

Da das neue Gesetz über die Militärkommandos in
Rumänien am 13 April cr in Kraft tritt veröffentlicht
das amtliche Blatt die Ernennung von 10 neuen Generälen
Unter den Ernannten befinden sich auch der Arbeitsminister
Oberst Dabija und der Eisenbahndirektor Falcohano welche
be de in ihren gegenwärtigen Funktionen belassen werden

Nachdem die serbische Kirche frage nunmehr geregelt
ist ist die zur Wahl eines Metropoliten niedergesetzte
Kommisston auf den 1 April zur Vornahme des Wahl
aktes einberufen worden

Am Freitage wurde in Athen ein Plakat angeschlagen
gefunden welches Drohungen gegen den griechischen Mi
nisterpräsidenten Trikupis und den Finanzminister Kalligas
enthielt und die Opposiition aufforderte sich nicht in die
Kammer zu begeben da in derselben eine Dynamitexplosion
erfolgen würde Obschon das Plakat nicht ernst genommen
wird sind gleichwohl Borsichtsmaßregeln von der Polizei ge
troffen worden Die Deputirtenkammer votirte den
Gesetzentwurf betreffend die Tabaksteuer die Regierung bean
tragte die Munizipalwahlen bis zum 10 Juli zu verschieben

Das Journal Sun publizirt eine Depesche aus
W ashington nach welcher der englische Gesandte den
nordamerikanischen Minister des Auswärtigen darauf auf
merksam gemacht haben soll daß die heftige Sprache ge
wisser sich amerikanische Bürger nennenden Personen über
die Anwendung von Dynamit darauf berechnet seiz die
freundschaftlichen Beziehungen zwischen England und Amerika
zu stören

Deutsches Reich
Berlin 24 März

Se Majestät der Kaiser hat sich wie man er
fährt eine leichte Erkältung zugezogen und ist in Folge
dessen genöthigt das Zimmer zu hüten Heute befindet
sich der Kaiser jedoch nach einer ziemlich gut verbrachten
Nacht schon wieder bedeutend wohler

Die Majestäten und die königlichen Prinzen
und Prinzessinnen verlebten den Charfreitag nach
dem dieselben vom Gottesdienst zurückgekehrt in aller
Stille Der Kaiser hatte in Folge einer leichten Erkältung
den Tag über das Zimmer nicht verlassen die Kaiserin
dagegen war am Vormittage zum Gottesdienste in der
Kapelle des Augusts Hospitals anwesend gewesen Die
kronprinzlichen und die großherzoglich badi chen Herrschaften
und die anderen Mitglieder der königlichen Familie hatten
dem Gottesdienste im Dome beigewohnt der Herzog und
die Herzogin von Connanght nebst Gefolge hatten sich Vor
mittags gegen 11 Uhr zur Andacht nach der Englischen
Kapelle des Schlosses Monbijon begeben Der Kronprinz
und die Kronprinzessin nebst der Prinzessin Victoria der
Prinz Wilhelm Prinz Leopold der Herzog und die Her
zogin von Connaught der Erbgroßherzog und die Erbgroß
herzogin von Oldenburg u A waren um 5 Uhr einer
Einladung der Prinzessin Friedrich Karl zum Diner nach
dem königlichen Schlosse gefolgt

Der Kronprinz besuchte gestern Abend 7 Uhr
mit der Frau Großherzogin von Baden die Aufführung
des Oratoriums Der Tod Jesu in dem Saale der
Singakademie

Wohl waren solche Männer daran gewöhnt der Nacht
ihre Stunden zu rauben aber unerschöpflich war auch der

Stoff in Ernst und Scherz Da war es gut daß der
König in Allem das richtige Maß zu halten verstand

Voltaire selbst hat die drei Abende in Mohland drei
Götterabende genannt

So lange die Schüsseln herumgereicht wurden die
S Rüsseln die der König kaum berührte so lange die
Becher kreisten der König nippte an dem seinigen nur

da wurden Geschichten Anekdoten und Reiseabenteuer
erzählt der Scherz spielte in allen Welten und Tonarten
Den Schluß bildete der Mahomet bei dessen letzten Akten
Friedrichs Bewunderung den Höhepunkt erreichte

Es war am dritten Aveud der König übertraf
sich selbst und alle Andern an Einfällen aller Art als
das Gespräch auf die jüngsten Ereignisse kam

Eigentlich hat auf meiner ganzen Reise nichts meinen
Erwartungen entsprochen nichts als diese drei Tage in
Moylandl Was mir sonst begegnete ist kaum der
Rede werth

Auch die köstliche Klostergeschichte in Eleve nicht Ma
jestät warf Kahserling ein

Was weiß Cäsarion von der Geschichte Er war
doch nicht dabei entgegnete der König mit einem Seiten
blicke auf Fredersdorf

Leider nichtI rief Cäsarion Solche Bissen schnappt
uns immer es äig,d1ö äs weg

Um sie mit Euch zu theilen ergänzte Friedrich
mit einem zweiten Seitenblicke

Soll Graf Kahserling zum Besten geben was er
von der Geschichte weiß fragte Fredersdorf in eigenthüm
licher Weise

So so sagte der König mit einem seinen Lächeln
Nun erzähl Er Kahserling

Als Se Majestät von Straßburg nach Wesel
kamen

Er ist mir der rechte Erzähler der gleich zu Ansang
die Hauptsache vergißt unterbrach ihn lachend der König

Fortsetzung in der Beilage



Prinz Wilhelm begab sich heute Vormittag mit
dem Herzog und der Herzogin von Connaught dem Erb
großherzog und der Erbgroßherzogin von Oldenburg der
Erbprinzessin von Sachsen Meiningen dem Prinzen Leopold
nach dem Hauptdepot der Feuerwehr in der Lindenstraße
wo dieselben den Uebungen und Exerzitien der Berliner
Feuerwehr unter persönlicher Leitung des Branddirektors
Major a D Witte und demnächst einer Allarmirung der
gesamutten Feuerwehr Berlins beiwohnten

Die Prinzessin Marie von Preußen ver
witwete Prinzessin Heinrich der Niederlande welche am
84 d Mts zum Besuch am hiesigen Hose erwartet wurde
hat die Nachricht hierher gelangen lassen daß sie erkrankt
sei und deshalb ihre Reise nach Berlin auf einen späteren
Tag habe verschieben müssen

Der Herzog und die Herzogin von Connaught
gedenken am nächsten Montag früh sich zu einem kurzen
Besuch an den großherzoglichen Hof nach Neu Strelitz zu
begeben

Der frühere Kriegsminister vonKameke ge
denkt in etwa 8 Tagen Berlin zu verlassen und sich auf
seine Besitzungen in Pommern zu begeben

Bereits vor etlichen Tagen hatten wir mitgetheilt
daß anläßlich des kaiserlichen Geburtstages in den höheren
Militärchargen und Kommandostellen Avancements statt
finden würden Wie jetzt aus Greiz gemeldet wird ist der
regierende Fürst Heinrich vom General Lieutenant zum
Gmeral der Infanterie befördert worden desgleichen wird
aus Karlsruhe die Ernennung des General Lieutenants
Prinz Karl von Baden zum General der Kavallerie ge
meldet Nach dem Börs Cour sind auch die General
Lieutenants von Strubberg von Thile Fürst Georg zu
Schwarzburg Rudolstadt zu Generalen der Infanterie be
fördert worden General Lieutenant v Wohna Gouverneur
M Mainz erhält den Charakter als General der Infanterie
Generalmajor v Legat ist mit der Führung der 30 Division
an Stelle des Herrn v Caprivi beauftragt worden Die
General Adjutanten Graf Lehndorff und Fürst Radziwill
haben den Kronenorden erster Klasse die Flüzeladjutanten
Major von Plessen und Major v Broesigke das Ritter
kreuz des Hohenzollernschen Haus Ordens erhalten

Die diesjährigen Kaisermanöver werden be
kanntlich durch das 4 und 11 Armeecorps ausgeführt
Nichts desto weniger verlautet daß der Kaiser beabsichtige
den Uebungen der 1 und 2 Garde Infanteriedivision bei
zuwohnen Die Cavallerie wird wie im vorigen Jahre
bei den einzelnen Armeecorps wie auch bei der Garde zu
besonderen Divisionen behufs Vornahme großer Cavallerie
manöver unter Ausführung der schon im vorigen Jahre er
folgten besonderen Anordnungen zusammengezogen werden

Eine Einladung zum zweiten Kongreß
für innere Medizin der in der Zeit vom 18 bis
Sl April d I zu Wiesbaden stattfindet erläßt die Ge
Mts Kommission Gerhardt Würzburg Leyden Berlin
Liebermeister Tübingen Seltz Wiesbaden Vorträge
haben angemeldet die Herren Mosler Greifswald Leube
Erlangen Fleischer Erlangen Penzold Erlangen Ebstein

Mttingen R v Jacksch Wien Kühne Wiesbaden
Ponfick Breslan Biedert Hagenau R Koch Berlin
Basch Wien Roßbach und Binz Seitz Wiesbaden

Im Anschluß an die seltene Feier des 7V jährigen Dienst
Mlmms welche der hochbetagte Begründer der europäischen Grad
messung und derzeitige Präsident des königl geodätischen Institutes
Generallieutenant Dr Baeyer vor wenigen Wochen in voller Rüstig

keit beging hat in diesen Tagen auch der Kronprinz in einem Hand
schreiben an den Jubilar seinen lebhaften Antheil an diesem schönen
und seltenen Gedenktage ausgesprochen Derselbe hebt hervor daß
General Baeyer im Rückblick auf die in der Armee geleisteten be
währten Dienste und die hervorragenden Erfolge vieljähriger und
unermüdlicher wissenschaftlicher Thätigkeit diesen Tag mit dem Gefühle
berechtigter Genugthuung begehen durfte und hat aus Anlaß dieser
Feier dem Jubilar ein Geschenk zugehen lassen welches zugleich Zeug
niß dafür ablegt wie treu der Kronprinz das Andenken derjenigen
bewahrt welche in früher Jugendzeit ihm näher gestanden haben
In einem Album von Eichenholz mit Metallblättern verziert befinden
sich zwei gleich eingerahmte Bilder Das eine ist das eigene Portrait
des Kronprinzen das andere eine Bleistiftzeichnung des verstorbenen
ältesten Sohnes des General Baeyer welche seit ungefähr 36 Jahren
im Besitz des Prinzen ist Durch die Vereinigung dieses Bildes mit
seinem eigenen hat der Kronprinz dem greisen Jubilar und Bater in
sinnigster Weise eine freudige Ueberraschung bereitet

Vom Zentralbureau für den Weltverkehr von
Brasch und Rothenstein in Berlin geht uns eine Aufstellung
der für die Ueberschwemmten in Amerika eingegan
genen Gaben zu Darnach sind bis Donnerstag Abend
11390 eingegangen wovon bereits 10 500 dem
Präsidenten der Vereinigten Staaten von Nordamerika
überwiesen worden sind An der Spitze des Verzeichnisses
stehen der Kaiser und die Kaiserin sowie der König von
Württemberg

Der Reichsbevollmächtigte für Zölle und Steuern
zu Straßburg Königlich preußische Geheime Regierungs
Rath Kraut ist zum Kaiserlichen Geheimen Regieruugs
Rath und vortragenden Rath im Reichsschatzamt ernannt
worden

Dem Mitgliede des Evangelischen Ober Kirchen
Rath Oberkonsistorial Rath Braun zu Berlin ist der Rang
eines Rathes zweiter Klasse verliehen worden

London 24 März Nach einem Dubliner Telegramm
der hiesigen Abendblätter soll die bei dem Komplotprozeß
als Numero Eins bezeichnete Persönlichkeit sich in New
Jork befinden die englische Regierung hätte unter Über
sendung von die Identität feststellenden Schriftstücken die
Auslieferung derselben verlangt

Belfast 23 März Die Jury hat sechs Mitglieder
der Gesellschaft Patriotische Verbrüderung schuldig be
funden an einer Verschwörung zur Ermordung zweier Land
eigenthümer und anderer Personen theilgenommen zu haben

Rußland
Petersburg 24 März Der deutsche Botschafter

General v Schweinitz gab heute anläßlich des Geburtstags
Sr Majestät des Kaisers Wilhelm ein Galadiner zu
welchem der Minister des Aeußern v Giers dessen Adjunkt
v Vlangali Staatssekretär Baron v Jomini ferner sämmt
liche Chefs der hiesigen Botschaften und Gesandtschaften
eingeladen waren Minister v Giers brachte den ersten
Toast auf den Kaiser Wilhelm aus General v Schweinitz
toastete aus den Kaiser Alexander und brachte sodann einen
weiteren Toast aus auf die Chefs aller durch die anwesenden
Diplomaten vertretenen Staaten

Das Journ de St Petersburg sagt Rußland
habe weit emsernt sich der Erhaltung Rustem Pa
schas als Gouverneur des Libanon zu widersetzen sich im
Gegentheil von Anfang an für seine Belassung auSgespro
chen da seine Haltung der griechisch orthodoxen Bevölkerung
gegenüber in allen Punkten korrekt gewesen sei Das sei
auch mit Ausnahme Frankreichs der Gesichtspunkt aller
anderen Mächte gewesen Rußland habe sich nun darauf
beschränkt zu verlangen daß Rustem s Nachfolger dieselben

Garantien für Unparteilichkeit und Wohlwollen hinsichtlich
der unter seinen Schutz gestellten russischen Glaubensgenossen

böte es bleibe nur zu wünschen daß Syrien unter einem
neuen Gouverneur eine ebenso vollkommene Ruhe genießen
möge wie während der zehn Jahre unter Rustem s Ver
waltung Nach Berichten aus Taschkent vom 23 März
hat die Uebersiedelung der Tarantschen nach der
Provinz Semirjetschenk bei dem Herannahen des Frühlings
wieder begonnen Da täglich 300 bis 400 Wagen abge
hen welche von Kosakenpatrouillm beschützt werden so wird
Kuldscha bald gänzlich von den Tarantschen und Dunganen
geräumt sein

Rumänien
Jsmailia 23 März Dem Vernehmen nach besteht

die Absicht gleichzeitig mit der Reinigung der Kiliamündurg
in Woltschok östlich von Schebrieuy einen Handelshafen an
zulegen welcher den größten Schiffen zugänglich sei

Serbien
Belgrad 24 März Das amtliche Blatt veröffent

licht einen königlichen Erlaß betreffend den am 1 k Mts
erfolgenden Zusammentritt der Synode behufs Wahl der
Bischöfe NÄ des Metropoliten

Universttätsnachrichten
Leipzig 26 März Laut Anschlugs am schwarzen

Bret der hiesigen Universität sind 30 Studireude welche
der an sie ergangenen öffentlichen Aufforderung keine Folge
geleistet ihres akademischen Bürgerrechts für verlustig erklärt
und aus der Liste der Studirenden an der hiesigen Hoch
schule gestrichen worden
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 März Abends
2,40 am 27 März Morgens 2,40 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

5 Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Otto
Giseke vermittelten Vergleiche in Sachen Sch H
wurden der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 22 März 1883 Dte Armendireltwn

Apotheker Katarrhpillen
keine Zuckerpastillen oder Bonbons das von Autoritäten

empfohlene und von den meisten Aerzten mit vorzüglichstem
Erfolg gegen Schnupfen Husten Heiserkeit Katarrhe c in
Anwendung gekommene Heilmittel ist stets vorräthig in den
bekannten Apotheken zu Halle Roßla Wiche Kindelbrück

Das Etablissement der goldenen 72 Steinstr 72
erfreut sich seitens des Publikums einer großen Frequenz
und ist besonders leistungsfähig in Schuhwaaren jeder Art
sowie Herren u Knaben Garderobe

62

Berliner Börse vom 24
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Cmsolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1SS0 52 53
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78

Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommersche do
Posmsche neue do
Sächsische doPosmsche Rentenbriefe

Preußische do
do

4

4V
4

4

3V
47
4
4

4

4

4

4

4

März

102,20 B
104,20 bzG
102,10 bz
101,20 bz
93,50 bz
102,90 bzB
101,50 bzG
101,40 G
100,80 G

101,20 bz
101,20 bz
101,40 bz

Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
CAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

101,00 G
81,25 bz
133,50 B

133,75 G
98,00 bz
126,75 B
128,00 bz
189,50 B
28,00 B
147,40 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 37
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do
do B doThüringer IÄ L do

Ausländische Fonds

Italienische Rente 5Oesterreichische Gold Rente 4
do Papier Rente 4do Silber Rente 4do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860 5
do do 1864Rumänische Staats Obligationen 6

do do fund 5Russisch Englische consol Anl 1870 5

do do 1871 5do Anleihe 1877 5
do do 1880 4Russ Engl Orient Anleihe I 5

do do II 5do Präm Anleihe de 1864 5
do Pr Anleihe de 1866 5
do Boden Kredit ö
do Centr Bodenkr Ps 5

Ungarische Goldrente 6

do do 4do Papierrente 5

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5 104,25 G
Braunschw Han Hypothekenbriefe 4 101,90 G
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5 106,25 bzG
Krupp Obligationen rz 110 abg 5 111,50 bzG
Meininger Hyptheken Pfandbriese 47 101,50 G

do do 4 97,50 GPomm Hypth Br I rz 120 5 108,50 BPreußische B Kredit B unkündbare
Hypth Briese rz 110 5 111,00 G

do V VI rz 100 1886 5 103,60 G
do rz 115 47 109,90 bzdo II rz 100 4 98,50 bzGPreuß Centr Pfandbr unk rz 110 5 114,10 bz

do rz 110 47,109,10 Bdo rz 100 5 104,80 Gdo rz 100 47 103,60 bzdo 1880 81 82 rz 100 4 99,50 bz
Preußische Hypth A B 1 rz 120 4 106,75 bzG

do VI rz 110 5 107,25 bzG
do VIII rz 100 4 97,25 bzG

Stett Nat HyPth Kredit Ges 5 101,20 bz
do do rz 110 47 103,10 bzGSüdd Bod Kr Psandbr 18721879 4 100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorititts Aktien

ab 88,00bG
100,90 G
a 165,50bG
ab 101,70 bz
a 215,30 bG

90,75 bz
83,80 bzG
66,70 bz
67,00 B

120,60 bz
318,00e bz
103,60ebzB
97,10 bz
88s,87,90bz
88s,87,90bz
91,90 bz
72,50 bz
57,75 bzB
57,70 bzG
139,10 G
134,70 bz
83,30 bz
72,00 bz
102,70e bzB
76,00 bzG
74,10 G

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolssbahn gar
Oesterreich Fr St j
Oesterreich Ndwb GZ

do B Elbeth Z L
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

217,00 bzG
13,50 bz
339 25 bz
108,50 bzG
30,60 bzG
101,00 B
187,00 bz
27,50 bz
128,50 bzG
180,00 B
103,40 B
40,50 bz
96,40 bz
253,00 bzG
78,00 bzG
143,00 bzG
132,10 bz
116,25 bz
70,30ebzG
590,00e bz
354,00 bz
410,00 bz
131,75 bz
61,80 bzG

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Gorlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb 11t u S

do I it 1Berlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipz Pr 11t

do 1 it LMainz Ludw 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar 11t ü
do gar 3 /z 1 it
do gar 4 11t IIdo Em v 1879
do do v 1880

Ostpreußische Südbahn L ö V
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4

47
47
4V
5

47
47
4V
47
47
4

4V
4

4

4V
4

47
4

4

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder Ufer doSaalbahn doWeimar Gera do

45,25 bzG
103,75 bzG
94,30 bz
111,60 bzG
177,00 G
88,75 bzG
53 75 bzG

37
4V
47
4

47
47
47
4

4

47
4

47
47
47

102 90
104,50 B
103,00 bz
103,00 bz
104,25 G
103,00 G

103,40 Bk f

103,00 bzk f
100,80 G
102 80 G
101,25 Gk f

105,10 bzk s
103,00 bz
103,40 bzB
103,00 B
105,10 bzG
101,30 bzB
100,10 Gk s
102,25
98,75 bz
94,20 B

103,30 bz
105,00 Gk f
104,10 B

cn 103,00 V

103,40 G

102,75 bzB

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

79,60 G
84,70 bzB
103,20 G
84,50 G
103,50 bzG
100,60 bzG
102,75 G
77,80 bzG
102,25 bz

117,25 bz

155,75 bzG
127,50 G
95,25 G
123,10 G
158,50 bzG
106,00 G
117 7SH

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

121,75 G
95,25 bz
109,50 bzG
123,80 G
149,90 bzB
90,80 G

85,90 bz
71,25 bzG
172,90 bzG
190,00 bzG
75,00 bzG
108,50 G

137,50 bzG
185,75 G

85 10 G
222,50 G
139,50 G
123,25 G
160,25 bzG
121,00 B

67,0

79,75 bzG
163,60 bzG
121,10 G
137,00 B
107,50 bzG
96,75 bz
73,25 bzG
127,00 bzG
161,00 G
126,50 bzG
101,25 bzG

223,00 G
117,60 bzG
109,25 bz
147 25 G

Wechs e l
Amsterdam 100 Fl 8T SV
London 1 L Strl 8T 3

Paris 100 Fr 8T 3

Wien Österreich W 100 Fl 8T 4

Petersburg 100 S R 3W 6

169,35 bz
20,43 bz
81,05 bz
170,75 bz
202,40 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück

20 Francs Stück 16,22 bzGDollars pr Stück 4,235 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs 81,00 bzG
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 170,95 bz
Russische Banknoten per 100 Rubel 203 30 bz



Berichtigung
In der Wille sch n Subhastations Sache

von hier Halle a/S Band 91 Bl 3501
Friedrichsplatz Nr 1 beträgt der jähr
liche Nutzungswerth des gedachten Grundstückes
1950

Halle a/S den 21 März 1883
Königl Amts Gericht Abtheilung VII

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Gutsbesitzer Bernhard Schles
gel früher in Altenrode bei Bibra jetzt zu
Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 42 Blatt 1538 eingetra
gene Grundstück

Das Hausgrundstück Schimmelgasse 2
mit einem jährlichen Nutzungswerthe von
720
am 22 Mai 188S Vorm 1 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 23 Mai 1883 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuchblat
tes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzumel
den widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 17 März 1883
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Im Hospitalgarten bei Merseburg sollen am
Dienstag den 3 April

zur Verpachtung gestellt werden
a früh 9 Uhr

die Weiden und Grasnutzung im verlande
ten Saalbett am Höhedorf bei Meuschau
auf 2,773 da

t früh 1 Uhr
die Fischerei in dem Wasserloch am Höhe
dorf

o früh 11 Uhr
die lange Wiese in Burgliebenauer Flur
in drei Parzellen von 1,673 1,965 und
1,427 d z,

Schkeuditz den 27 März 1883
Königliche Oberförsterei

EijenbahndirektionsbczirkMagdeburg
Der auf dem hiesigen Bahnhofe belegene

frühere Thüringer Eilgutschuppen 180
Bodenraum soll vom 1 April cr ab unter
den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen welche vorher im diesseitigen
Bureau am Bahnhof Nr 2 eingesehen wer
den können verpachtet werden Der Termin
ist auf Donnerstag den 29 März cr
Vormittag 11 Uhr im Bureau der unter
zeichneten Dau Jnspektion anberaumt

Halle a/S den 23 März 1883
Königliche Eisenbahn Ban Jnspektion

Cöthen Leipzig
Eisenbahndirektionsbezirk Magdeburg

Die Lieferung der zum Bau einer Straßen
Überführung in der Berlinerstraße zu Leipzig
erforderlichen Steinmetzarbeiten rund
14 ebm Granitwerksteine und 3 odm Sand
steinwerlstücke werden hiermit öffentlich aus
geschrieben Angebote mit der Aufschrift Stein
metzarbeiten Leipzig sind bis zum 19 April
Bormittags 11 Uhr kostenfrei einzusenden

Die allgemeinen und näheren Bedinguw
gen und das Verzeichniß der einzelnen Gegen
stände sind gegen Einsendung von 0,50
von der unterzeichneten Bau Inspektion zu be
ziehen

Halle den 23 März 1883
Königliche Eisenbahn Ban Jnspektion

Cöthen Leipzig

Bekanntmachung
In diesen Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berichtigung der städtischen

Miethssteuerkataster Formulare zur Eintragung der mit dem 1 April d I 2 Quartal
eingetretenen Wohnungs und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Vermiether zu zahlen oder zu leisten
hat Der Werth der nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch
Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des neuen Quartals ab zur Abholung
bereit zu halten

Halle den 22 März 1883 Der Magistrat
skM lW ükr IHM WM Mr

im am Sonntag den 1 AprilUM um 4 Uhr Nachmittags
zu welcher wir die liberalen Wähler aller Fractionen mit der Bitte recht zahlreich
und pünktlich zu erscheinen höflichst einladen

Unsere Herren Abgeordneten tm Reichstage und im Landtage sind ersucht
worden in die ser V ersammlung ihren Wählern Bericht zu erstatten und haben

Herr FZ Fund Herr Oberamtmann
ihre Anwesenheit bereitwilligst zugesagt

Brandt Gebhardt Hildenhagen Jellinghans Klinlhardt Kohlschütter
Carl Meyer Bruno Richter Hugo Schulze Thamhaiu

In der mit dem Vou Jena schen Fräuleinstift verbundenen

NWiisgaffe 16 I
beginnt der Unterricht Donnerstag den 5 April Anmeldungen werden bis dahin in
den Nachmittagstunden im Stift entgegengenommen Das Schulgeld beträgt für Anfänge

rinnen jährlich 75 Nl rivItlwÄvrKArlv alte Promenade 18
Anmeldung nehme entgegen l

Das

Weißenfelftr Kreisblatt
Taaevlatt für StaSt nd Land

einziges ffteielles Publitatiiins Lrga des Kreises
das täglich mit Ausnahme der Sonn und Feiertage mit Beilagen erscheint von allen
Blättern im Kreise die größte Auflage besitzt und weit über dessen Grenzen hinaus ver
breitet ist ladet auf das nächste Quartal ergebenst ein Dasselbe ist stets bestrebt seine Leser
über alles Wissenswerthe zu unterrichten Es bringt die Verhandlungen des deutschen
Reichstags des preußischen Landtags und des Provinzial Landtags, Original Leitartikel über
politische und sociale Fragen politische Uebersichten und Nachrichten vom In und Ausland
aus Provinz und Nachbarstaaten Notizen über Kunst Wissenschaft und Literatur Lokal Nach
richten Schwurgerichts Landgerichts und Schöffengerichts Verhandlungen aus den Gerichts
sprengeln des Kreises regelmäßige Berichte der Halle schen Produktenbörse Mittheilungen über
Handel Gewerbe und Verkehr sowie Erzählungen namhafter Schriftsteller und anderen Un
terhaltungsstoff und alle telegraphischen Depeschen der C T Compagnie in Folge
direkter Verbindung eben so zeitig wie jede andere Zeitung theits noch früher
die wichtigsten per Draht

Der Quartalpreis aus den Kaiserlichen Postämtern beträgt 2 Mark mit Land Be
stellgeld 2 Mark 40 Pf Alle Landbriefträger nehmen Bestellungen an

Einrücknngsgebühr pro viergespaltene Corpuszeile 15 Pf
Redaction und Expedition des Weitzenfelser Kreisblattes

I Zeitz
d weiter Umgegend

finden

Inserate
die wirksamste WU Verbreitung
durch die seit über 50 Jahren in allen
Schichten der Bevölkerung eingeführte

Wer Zeitung
Jnsertionsgebühren pro sünfgefpaltene

Zeile nur 15 Pfg

Die Jagdnutzung auf den trocken gelegten
Knapendorfer Teichen bei Merseburg soll

Dienstag den 3 April 1Z Uhr
im Hospitalgarten bei Merseburg auf 6 Jahre
zur Verpachtung an den Meistbietenden ge
stellt werden

Schkeuditz den 27 März 1883
Königl Oberförsterei

Freitag den 39 März c Nachmit
tags 2 Uhr versteigere ich Friedrichstr 12
Ecke der Wilhelmstraße versch Möbel in

Mahagoni und Nußbaum als i Sopha und
2 Fauteuils mit rothem Plüsch 1 ovalen
Tisch 6 Rohrstühle mit Rohrlehnen 1 Klei
dersekretär 1 Waschtisch 1 Korbstuhl 1 Pa
lent Fahrstuhl 1 gr Eßtisch Bücherregale
1 Herren Schreibtisch mit Aufsatz eis Garten
möbel 1 Parthie Kupferstiche div Hausge

M Mtsike Anetionss Kommissar

Verlange u rospvets VruvkprobvQ zc vom

0 Nestes Verfahren znm Vervielfältigen vSchriften Zeichnungen Noten zc Die ovvrxilosUolK N
Abdrücke genießen rt k rmSs Ixiinx 5in
mit 2 benutzb Druckst v 10 Ml an iucl siimmtl Zubehör

vtt Ateuer
Morgeu

IZoiiiivrk

stehen gr n kl thüringer Land
schweine feine englische Rasse
z Verk im Gasth z gold Pflug
Halle W Qv Alslebeu

Kort mit Ätrohflckell
Glastische Gesundheitsmatratze D R

P 19608 einschläfrig circa 16 zweifchl
circa 20 Alleiniges Lager und in allen
Größen vorräthig bei

Moritzzwinger 3 I

VrvMaupt s M oiill
wird zu kaufen gesucht von

15 I Jägerplatz IS

UMgroßes Lager zeitgemäßer Schemata empfiehlt

F Brüderstratze 16
Krenzsaittge Pianinos kurze Zeit gel

braucht billigst Wilhelmstr 5 I
Dunkel gewordene Möbel und Sopha

unter dem Selbstkostenpreis zu verkaufen
Neustadt 3

Ael Äusoerlml
Wegen Aufgabe meiner Lagerräume sollen

sämmtliche Möbel u Polsterwaaren zu jedem
annehmbaren Preise ausverkauft werden

große Klansstratze IS
Ecke der Domgasse

Für Lederfabnkanten und
Lederconsumenten

empfehle ich meine mit Dampf betrie
bene Pendelwalze Gläser sches Sy
stem und Lohmühle zur Benutzung

Fischerplan 4

Donnerstag den 29 März cr Vor
mittag 11 Uhr versteigere ich im GajMhos
z Röderberge in Gtebichenstetu zwmmgs
weise

1 Kommode mit Glasschrank 1 Svprna
3 KLeidersekretäre 2 Kommoden Ti
sche Stühle 1 Ladentisch 1 Bnck
beute Backschiissetn daselbst 3 H rr
Roggeumeht n dergl m

FZFekse Gerichtsvollzieher in Halle ajüs

Donnerstag den 29 März cr N nch
mittag 1 Uhr versteigere ich Klausthor
stratze 15 verschiedene Mahagoni und
Birken Möbel 1 voltständige Ladenn
richtnng Ladenntensilien 1 Decirnl
waage 1 Handrollwagen 1 Schubkarc
Fässer Kisten u s w

N ülstvVerwalter der Herm Dyroffl chs
Konkurs Masse

Mittwoch den 28 März er
9 Uhr verkaufe ich Äöuigstr 13 im Auf
trage des Konkursverwalters Herrn MeiV

1 Pult 2 Decimalwaagen 1 e
Sackkarre 25 Stück eiserne Ge
wichte diverje Siicke und ver
schiedene Materialwaaren

Gerichtsvollzieher

Donnerstag den 29 d Mts Nana
1 Uhr Brüderstratze 4 Halloria

Anct Commissu

Krosse Auotion
Heute Mittwoch 1 Uhr werden Leipzig

straße 62 wegen Wegzug Möbel Hausgeuch
Ladeneinrichtung Fe stervorbau Gaukone
leere Kisten Galanterie und Spielwa cn
u s w versteigert

Ein noch gut erhaltener zweispänniger Ro ll
wagen sowie einige größere Comptoirpu te
sind billig zu verkaufen

Magdeburgerstraße 48

Einige Fuhren Pserdemist zu verkaufen
kl Ulrichstraße 7 II Hof

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke alte Winter

überzieher Röcke Hosen alte Stieseln u s w
zahlt stets die besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Speisekartoffeln alle Sorten feinste

Waare gr Rittergasse 2 im Hof
Ei kupf Kessel einige Gartenmöbel preis

werth zu verkaufen Königstraße 7 I
Möbelfuhren nimmt an Taubeigasse 2 Hof r

Die Gehülfenprüfungen m der Maler und
Lackirer Jnnung findet vom 2 bis 11 April
d Js statt Die Anmeldungen sind bis zum
30 März d I an den stellvertretenden Vor
sitzenden Herrn Wiesert zu richten

Die Maler und Lackirer Jnnung
zu Halle a/S

Stadt Theater
Mittwoch den 28 März 1883

Mit aufgehobenem Abom nreM
1 Gastspiel der Frau

Nosa v d Ojien Mdetiramt
vom Kgl Hostheater in Hannover

Lustspiel in 5 Akten von Scribe
Herzogin von Marlborough Frau v d

Osten Hildebrandt
Donnerstag

Zweites und letztes Gastspiel der Frau
V tl

MArts KtuArt
ein goldenes Armband am ersten Feierag
von der Marienkirche bis Magdeburgerstrcche
Gegen gute Belohnung abzugeben

gr Steinstraße 67 bei Otto Giseke
In der Wilhelmstraße ein gold Ring Ms

Abzugeben bei Schmids Graseweg 14
Daselbst werden Mävchen aus Damen

Eonfeclion gesucht

Die Verlobung unserer einzigen Tochcr
Margarethe mit dem Fabrikbesitzer Herrn
Dr Julius Krause aus Trotha bei Halle a/S
beehren wir uns hierdurch ergebenst anzuzeig i

Halle a/S den 25 März 1883
Kommerzienrath Dehne und Frau

Meine Verlobung mit Fräulein Margws
rethe Dehne einzige Tochter des Herrn
Kommerzienrath Dehne zu Halle a S
ichMich hierdurch ergebenst anzuzeigen

Trotha den 25 März 1883
Dr Julius Krause

Theilnehmenden Freunden und Äelanmm en
theilen wir statt besonderer Meldung
mit daß unser jüngstes Kind Johannes am
gestrigen Tage uns durch den Tod entrMn
worden ist

Halle den 27 März 188S
Dr R Richter und Frau

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemaon in Halle

Hierzu eine Beilage
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